
Protokolleintrag vom 09.05.2007

2007/245
Postulat von Susi Gut (PFZ) und Markus Schwyn (PFZ) vom 9.5.2007:
Einsatz der Stadtpolizei am Tag der Arbeit (1. Mai), einmalige Risikozulage
 
Von Susi Gut (PFZ) und Markus Schwyn (PFZ) ist am 9.5.2007 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie für die an der unbewilligten 1. Mai-Demonstration 2007 eingesetzten Mitglieder des Polizeikorps der Stadtpolizei eine
einmalige Risikozulage von Fr. 1000 ausbezahlt werden kann.
 
Begründung:
Jahr für Jahr müssen die Mitglieder des Polizeikorps der Stadtpolizei an den 1. Mai-Demonstrationen gegen die Demonstranten antreten und ihr Leben riskieren.
Alle anderen Angestellten der Stadt Zürich feiern einen freien Tag, sogar die VBZ stellt den Betrieb während mehreren Stunden am 1. Mai ein, obwohl der restliche
ZVV unterbruchslos funktioniert.
 
Die Mitglieder des Polizeikorps der Stadtpolizei verrichten einen hervorragenden und sehr gefährlichen Dienst während den immer wiederkehrenden unbewilligten
Demonstrationen. Dies soll honoriert werden.


